
Autland,

D«r Reichskanzler Fürst Hobenloh«
bat die preußische Landtagssitzung ge-
schlössen. Wie der Landwirthschastsmi-
nifter von Hammerftein^-Loxten

mit Pater Martin, dem Haupt der Je-
suiten, in der Absicht, die französischen
Jesuiten zu überreden, ihr ungestümes
Vorgehen gegen Drehfus zu mäßigen;
der Papst ist über die Richtung, welch!
die Ereignisse in Frankreich nehmen, seht

Bergstroem und Zilliaß, prominent«

Finnländer von Winnipeg, Manitoba,
erklären, daß 100,000 ihrer Landsleut«
ihre Heimath verlassen wollen, infolge
des Vorgehens der russischen Regierung
in Finland Rekruten für die russische Ar-
mee, entgegen den Bestimmungen dei
Selbstregierungs - Maßregel von 1832,
auszuheben.

Di« ?Politische Korrespondenz" bring!

die Nachricht, daß «ine Deputation ame-

rikanischer Kaufleute von Manila sich
nach Washington begeben hat, um einen
Plan zu befürworten, wonach di« Phi-
lippinen an England abgetreten werden
sollen.

Nach «in«r Schätzung des Directo<i
der ?Great Tastern Railway Co." in

London wird die Zahl der Euiopa besuch-
enden Amerikaner sich in diesem Jahr«
aus 70.000 belausen, von den«n jeder
etwa »I.SOO durchschnittlich ausgeben

Ein Bericht über die Einkünst« der
Philippinen seit dem ZI. Juli v. 1., dem
Tage der Besetzung derselben von Seiten
der Truppen der Ver. Staaten, ergibt,
daß sich die Gesammteinnahme» seit jener
Zeit auf »5.243.41! beliefen. Die Ein-
nahmen in den Häsen beliesen sich in
Manila auf <3,848,248, in Jloilo aus
»266.360 und Cebu aus »516.136.

Der Berliner Eorrefpondent der ~As<
sociirten Presse" hat aus verläßlicher
Quelle die Nachricht erhallen, daß
Deutschland seit geraumer Zeit wegen
Uebernahme des Restes der spanischen
Coloni«n in Afrika mit Spanien in Ver-
handlung steht. Besonders ist es angeb-
lich aus di« Insel abqese-

von Wichtigkeit für Deutschland ist

und Carisca-Jnseln.
Die Handelsbeziehungen zwischen der

Ver. Staaten und Deutschland sind noij
immer der Gegenstand lebhafter Eiörter,
ung'. Die konservative ?Schlesische Zeit'
ung" befürwortet, Vergeltungs-Maßre,
geln gegen die Ver. Staaten zu ergrei>
fen, weil deren System den deutschei
Handel schädige. Sanfte Worte, fi
fügt das Blatt hinzu, hätten noch nie et>
was ausgerichtet.

Die Drehfus-Affaire wird in Deutscht
land natürlich mit Ausmerksamkeit ver>
folgt. Die Anarchisten-Revolte in Pari!
und Officien

lonialsecretärs Chamberlain, dielen be-
nachrichtigt hat, daß sie »n ihrer letzter
Offerte festhält und leine weiteren Eon-

In Madrid ist ein von einem Adjutan-
ten des König« von Portugal geschriebe-
nes Dokument veröffentlicht worden, i«

Die officiöse Norddeutsche Allgemein«
Zeitung veröffentlicht da« neue Post-
übereinkommen mit den Ver. Staaten

Seranton Wochenblatts
Fred. A. Wagner, Herausgeber,

511 Lackawanna Avenue,

Zweit«, Stock, Seranton, Pa.

Jährlich, in de» Ve«. Staaten.» K?.IX>
Sich» Monat«, " t.W
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Special-Agent I. H. Oliphant vom
geologischen Departement hat leinen
Jahresbericht über die Petroleum - Pro»
duction von 1898 fertiggestellt. Da«
Gesammt-Ergebniß ist 56164 233 Faß,
werth »44,193,359, also nahezu 80 Cts.
per Faß. Im Jahre 1897 betrug die
Production etwa 5 Millionen Faß mehr,
der Prei« per Faß war aber um etwa 12

Cent« weniger.

Sowohl General Broole als General
Wood haben dem Krieg» - Departement
Mittheilung gemacht, daß die Gerüchte
von in Euba stattgehabten Aufruhren
falsch seien.

wird gemeldet, daß zwischen den

Ver. Staaten und der canadischen Re-
gierung ein Uebereinkommen getroffen
wurde, die Sitzungen der gemeinsamen
Hochcominiffion, die im September wie-
der ausgenommen werden sollten, bis zum
November zu verschieben. Dies geschah,
um den Wünschen dei Premierministers
der Dominion, Sir Wilsred Laurier,
entgegenzukommen, der infolge der Re-
sultatlos,gleit der Unterhandlungen einen
schlimmen Einfluß aus den Erfolg feiner
Partei bei den nächsten Octoberwahlen
besllrchtet.

Feiner heißt e«, «S sei mit Canada ver-
einbart worden, daß eS einen Freihasen
am Lynncanal und Plymouth Harbor ha-
ben solle, bis die Verhandlungen wieder
ausgenommen werden. Keine der beiden
Regierungen indessen machte der ande-
ren irgend welche Concessionen in Bezug

aus die Souveränität über diese beiden
Häsen.

General Davis ersucht das Krieg«-
Department in einer Depesche, wöchent-
lich 1000 Tonnen Lebensmittel nach
Porto Rico zu senden, wünscht aber, daß
kein Bauholz mehr dahin verschifft wird
Die Noth in den vom Orkan heimgesuch-
ten Distrikten der Insel ist groß.

In St. LouiS ist ein« Anti. Drehsui
Organisation gegründet worden, um den
Verfolgern de« Gefangenen moralisch,
und finanzielle Hilse zu leisten. Säinint.
liche Mitglieder der französischen Colonii
mit einer einzigen Auinahme sind Geg<
ner von DreyfuS.

Drei neue Kupfer» Gesellschaften mi!
einem Capital von »1,000.000, bezw
»5,000,000 und »10.000,000, hinter de.
nen die Standard Oel-Gesellschaft stehen
soll, haben ihre CorporalionSartikel dein
County'Clerk in Hudson Counly, N,I ,
eingereicht.

Die mit dem neuen Explosiv ?Tho>
rite" angestellten Versuche sind so besrie.
digend ausgefallen, daß von der Behörde
für Geschütz- und FeslungSwesen dessen
Anwendung im Philippinenseldzug en»
psohlen werden wird.

Gen. Roe kündigte in New Jork an,
daß in der Qewey Parade wenigsten!
10,000 Soldaten marschiren werben. Ei

DaS Schatzamt empfing »3,21v.00c
von dem Verlaus des alten ZollamtSge-

bäude« m New Jork. autorisirt durch
den Kongreß.

Für die neuen Regimenter find nui

noch 100 OfficierSstellen zu besetzen, süi
welche dem Ariegsdeparleinent zahllos«
Applikationen vorliegen. Die meisten
Applikanten standen bi«her al« Officie«

5 oder Unterofficiere bei der Freiwilligen.
Armee in Luzon. Auch viel- Veteranen
de« spanisch-amerikanischen Kriege« find
um OfficierSstellen eingekommen. Dei
KriegSsekrelär will angeblich keine Bevor,
zugungen mehr gelten lassen, sondern
nur al« sähig befundene Leute anstellen.

Im achten Missouri» Congreßbezirk,
bi«her durch den virftorbenen Richard
Bland vertreten, wurde abermal« ein
Demokrat al« Nachsolger erwählt. Dai
Bezeichnende an der Wahl liegt darin,
daß, wie der Telegraph meldet, dort zum
ersten Male die Frage, die McKinley'-

sche Expansionspolitik zu unterstützen ode,

zu verWersen, die Kampsparole war,

Der Demokrat siegte mit 2200 Stimmer
Mehrheit gegen den republikanischen Ex>
panfionisten.

Harmonie in den Reiben der Demo-
kratie wird das leitende Thema für ein,

Reihe von Reden liesern, die Ex - Gou>
verneur John P. Altgeld in den nächsten
Wochen in N«w Uoil und anderen

Städten de« Osten« halten wird.

Im Stadlrath« von Kenosha, 111,, if

den, da« Fahren verbietet,
e« sei denn, sie haben sich einer Untersuch,
ung in Bezug aus ihre Fähigleit unter,
worsen, ein Rad zu lenken.

Sin Uebereinkommen, berechnet, all.

Ursachen zu fernerem Trubel unter dei

Frachtverladern aus den Wersten des Ha.
sen« von Buffalo au« dem Wege zu schas,
fen, wurde von Conlraktor Connor« un>
den Vertretern der Frachtv«rlader«-Or
ganijation unterzeichnet.

Die Insular » Commission, bestehen!
au« Gen. Kennedy, Richter Curti« un>
Major W-tlin«. welcher sechs Monat

reichte dem Kriegtmimster Root ihre»
Berich«. Sie empfiehlt die Errichlun,
einer Ouasi-Sivilregierung sür die Ins-
an Stelle der jetzigen Militärherrlchasi
und legt zur Annahme «inen Codex vor
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Die

Nationale Export - Ausstellung.

John Birkinbiur.

Herr John Biriinbine, Präsident de»
Franklin Institutes und zweiler Vize-
Präsiden! der Nationalen Export Aus-
stellung. ist der Chefingenieur de« Unter-
nehmens Herr Biriinbine enlstamml
einer deutschen Familie, in welcher tech-
nische Befähigung erblich zu lein scheint,
Großvater und Vater waren Techniker
und Ingenieure. Der Letzter« war u A
auch zehn Jahre lang Leiter der Phila>
delphia Wasserwerke und in dieser Peri<
ode erhielt der junge Biriinbine sein«
vraktische Ausbildung im Vermessen, unt
besonders in der Hydrographie. In Ge>

ler an der Einrichtung der Wasserwerk!
oerfchiedener gröberen Städte detheilig
und ist heule noch in berathender Eigen,
lchast siir einige dieser Werke thätig
Seine theoretische Ausbildung hatte Heri
Liriinbine inder ?Hill" Schule zu Polls

»on Philadelphia erhalten. Kriegsdienf
m Jahre IBS4 und später ein Augenübe
varfen ihn sür kurze Zeit aus seiner Car
liere. Der energische Maiin benützu
edoch die Zeit, in welcher ihm sein Au
zenleiden die Ausführung feinerer Zeich
wngen >c. veibot, zu einem Kursus »

>er Mechanik, d. h. zu praktischer Arbei
n einer Maschinenwerkftätte, wodurch e

Unternehmungen von Erfolg begleilel
viefe Erfolge sind das Resultat eine
eltenen Kombination gediegener Kennt
iisse, natürlicher Begabung und gleib
Z>e wurden auch bald allgemein aner
annt. Die Gesellschaft der Verginge
iieure erwählte ihn zu ihrem Präsident«
ind übertrug ihm später die Redaktio
>eS von ihr verlegten wissenschaftliche!
Zournals. Die giößte Anerkennung sei
>er den technischen Wissenschaften gelei
teten Dienste jedoch war seine Wahl zui
Präsidenten deS berühmten Franklin In
litul«. Herr Biriinbine, welcher aul
ils Specialist für Eisen und Mangan
rze einen Namen hat, wird häufig vo
gergbaugesellfchaslen selbst des ferne
Westens, »on Canada, Mexico »c consul
irt und besitzt überhaupt als Berginge
lieuer einen mehr als nationalen Ruf.

Glänzender Empfang de» Zehnte,
Va. Aoluntär-Regiment«.

Mit Kanonendonner, Glockengeläute

»us hunderttausend Kehlen wurde il
vitlsburg. Pa>, das tapfere Zehnt

» Jnfeln geleistet hatte. De« Em

war beinahe unzählbar. Sie wurde aui
nicht weniger als SOv.IXX) geschätzt.

Trustcoofereiiz.

Schuhe reduzirt.

grauen I-Hledern« und schwarze Orsord«, fttthn »u k? und PZ ««,lauft, zu »l.s«.
Knaben Schuh« t 2 und bj, schwarz und lohfarbig, brachten It.üv bis HS, >u OK,ZV.

Mädchen Schuhe, Aeder Absatz, Schnüre und Knopfe, gute und tragbare Waaren. Größen

Schank S 5 Spencer, R°.Straß-.

Der Brodkorb dem Kaiser von

Ehiaa höher gehaun».

ten seiner selbst ist.

Kloster«.

Zwei Kinder, Insassen der Wailenan-

Feuer de« Alhl » Gebäude«, Zwanzig

verleht. In dem Asyl befanden sich 350

beziffert sich auf ungefähr »100,000

Ungeheure Profite.

die New Joel ?World" sagt: Deutsche

richte« der Deutsch » Amerikanischen Pe,

Standard Oel-TrustS erhöht wird. Der
Bericht zeigt Nettoprofite von KSZ Pro-
cent aus ein Capital von »2,250,000
Die süddeutschen Zeitungen und befon.

Frankfurt protestiren gegen irgend eine

Gesellschaft, der e« gestattet ist, derartige

wirkliche P-°N- nicht darau« zu ersehen

Die Mannheim > Bremer Petroleum

Oel.MonvpolS, zeigt Profit« von »500,-
000 aus «in Capital von »625,000.
Di« badische Regierung hat b«re>t« de.

ihaMchliche Fracht . Differenz zwischen
Bremen und Mannheim Die«

»'.5 M.000'"
Die« ist nur der erste Schritt, die

Klauen de« Oel » Monopol« in Deutsch-

DreyfuSfaU Sto. S.

Ein ähnlicher Fall wie der de« Hiupt-
mann»Drehfu», der jeht vom Krieg«-

gericht in Renne« wegen Hochverrath«
prvjtssirt Wird, wird au« Abak Nancie
berichtet, Die Polizei behauptet, in der
Wohnung eine« französischen Artillerie-
Subalternen außer werthvollen fianzö
sischen Armeekarten ein Schriftstück ge-

sunden zu haben, da« di« Ordr« für eine

Anstellung in der deutschen Armee ent-

hält. Der V-rdachlij,- gehört einer
alten elsäffischen Familie an. Andere
Mitglieder derselben stehen im Verdachte,
in die Affaire verwickelt zu sein.

«merika-isitie »««stelluug in
Schanghai geplant.

Die National Manufaclurer» Affocia-
tion in Philadelphia hat in Schanghai,
China, ein Gibäude mit 40.000 Qua-
dratfub Flächenraum angeiaust, wo sie
eine permanente Ausstellung elabliren

wird. Einhundert Firmen haben um
Ausstellungsraum nachgesucht und bi«

aus zwei haben alle Contr-kt« unterzeich-
net. Unter den groben Firmen, die »er-

treten sein werden, ist die Carnegie

Steel Comp., die Baldwin Locomotiv
Comp, und die Phoenix Bridge Comp.

Nach Schluß der Nationalen Export-
Au«stellung werden Ausstellung«. Gegen,

stände nach China geschickt werden.

s /I Verreukviig 8
V»ltschu»g.»

Jakob, Vel

Zur Beachtung.

Henry Armbrust,
SIV Elm Stra?,

>u machin', Telephon 2ZBZ. Wir schlachten
unser eigene« Bieh un« sadriziren^unsere^Wurft,
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Eisenbahn AeittabeUe.

Sur
l!ale «rill um b.20 Nachmitmg«.

Ariel um 8 und I W Nachmittag«,

La«». Weftern Eisenbahn.

um b/w! s?!>'unr >2.?b und Z.Z3
Nachm. giir Uuffala 12.W, und SM
Margen«, 1.5 b und b.iv Nachm.

Norihumderian« um
KM und ltt.Ub M. un« 1.5 S uvd S t» Na».
Für Naniicoke um 8.118 und tl.tu M. Aur
Pl«m»uld um ZU und 8.5 V Nachm. giir

Vollständige Aii«wnsl Uder Raten nach allen

Die Druckerei

DoeyenMstt
Sil Lacka»a»n> A»e««».

Druck-Ardeite«.

Geschäft«, und Ball-Aart«».
Rechnung«- und Bries-Forniulare

Eouverte, Eirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten. Etc..

Geschmackvoll «nd Schnell
j» »tßi,e>, Vreisi».

Sine elegante Autwahl b«r

»euesten Englische« Schrift

Sprecht tsr.

Waldbrände

Dr.J.T. Rothrock, der StaatS-Forß-

?Vor zehn Jahren", sagte Dr. Roth»
rock, ?wurde der Berlust, den der Staat
alljährlich durch Waldbrände erlitt, aus
tl,vlX),Ovo veranschlagt. Im Jahre
ISNS betrug der Verlust »557,076, und
im Jahre IB9X delies er sich auf »394.»
327. Bei aller Bemllhung dieses De-

Verlust« durch Waldbrände im Jahre
1898 zu ermitteln, konnte es nur Verluste

Waldbrände^von »S3Z4S

u^-

Constabler von Townships zu ex » off>c>o
Waldhütern zur Auilöschung von Wald.

Als solche/ besitzt er nicht die Eontrole
über das Cabinet, die er fitiher besaß
Da« Eadinet ist auS jungem Blute zu^

toria untauglich sind, ist wahrscheinlich
wahr. Diese Thatsache ist lheilwe>si
schon seit einiger >je>t in britischen Mini-

Trupven angesammelt, und sind thalsäch>
lich schon jetzt bereit, salls die Nothwen-
digleit sosortige« Handeln ersorderr
sollte."

Zarmer-Aöderation.
Die ?Farmer'S Federation of the Mis-

sissippi Valley" ist organisiit und Beam-
ten erwählt worden. Walter N. Allen
von Meridian ist Präsident und Ge»
schästSleiier. Der Zweck der Federation
ist, den Versandt von Ackerbauprodulten
aller Staaten im M>ssisl>P»ithal« zu re.
geln und zu controliren, Offices, Lager-

Gelder zu leihen und auszu-
borgen und Bankgeschäfte in Top-la,
Omaha, Kansas City, St. Louis, Chi-
cago, Cincinnati und New Orleans z»

cXX),(XZO >n »lv » Änlheilscheinen betra-
gen.

Großfeuer in Yokohama.

die Gebäude aus einem «ine Ouadra
meile haltenden Complex. Der Verlusl
an Eigenthum wird aus <S,<XXI,(XX) bii
»6,«XX),tXXZ geschätzt. Sechzehn M^n>
deiUhmle Theaterftrabe wurde von^den
gelödlel.

De« Mahdi'S «ohne gefalle».

Feuer wurde erwidert und in dem Kampse

fielen die beiden Söhne des Mahdi. Das
Dorf wurde eingeäfcheil.
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